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MONTAG, 18. APRIL 2 0 0 8  VOLKS 
BLATT 

RÜCKTRITT 
DESION-MÖBEL 

N A C H R I C H T E N  

WnetJilBjIs - IMgHchtoltM 
und Branzan 
TRIESENBERG - Die Eltemvereinigung 
'Triesenberg lädt alle Interessierten am Mon­
itag, 25. April um 20 Uhr ins Restaurant Edel-. 
(weiss zu einem Vortrag ein. Die Referentin 
Gabriella Pahud-Schlegel aus Obfetschan 
tgehi auf die Grenzen undMöglichkeiten der 
iKinesiologie speziell im Bereich Pädagogik 
iinkl. Lern- und Schulblockadjen ein. Kirasio-
jlogie ist eine ganzheitliche Behandlungsme-
jthode, die dem Körper hilft, sich selbst zu 

jheilen. Beim kinesiologischen Muskeltest 
'handelt es sich um ein körpereigenes Rück-
!meldesystem oder anders ausgedrückt um ei-
jne Art Kommunikationsmittel, nicht nur mit 
Unserem Körper, sondern vor allem auch mit 
junserem Unterbewussten. Der Muskeltest 
.zeigt uns Blockaden und Ungleichgewichte 
an, die uns daran hindern, im Leben so vor­
wärtszukommen wie es unseren Fähigkeiten 
entsprechen würde, und zeigt uns Möglich­
keiten auf, die Selbstheilungskraft zu aktivie-
,ren, um die Gesundheit zu erhalten bzw. zu 
fördern. Der Entritt beträgt für Nichtmitglie-
;der 8 Franken. Vor denrVortrag um 19 Uhr 
findet die Jahresversammlung der Eltemve­
reinigung statt. Dazu sind alle interessierten 
Eltern herzlich eingeladen. (PD) 

Gewinner ermittelt 
RUGGELL - Die Gemeinde Ruggell hat ei­
nen Wettbewerb zum Tag der offenen Tür im 
Industriegebiet lanciert. Direkt nach Schluss 
des Tags der offenen Tür wurde beim Ge­
meindestand die Ziehung vorgenommen. Ni­
cole Banzer amtete als Glücksfee und zog 
unter der Aufsicht von Vorsteher Jakob Bü­
chel und im Beisein von Projektleiter Peter 
Biedermann die nachfolgenden glücklichen 
Gewinner. 

1. Preis - ein Reisearrangement zum WM-
Qualifikationsspiel Irland - Schweiz - geht 
an Josefa Heeb, Dorfstr. 60,9491 Ruggell 

2. Preis - zwei Karten förden Bayern-Ex­
press zu einem Meisterschaftsspiel des FC 
Bayern München - geht an Roswitha 
Schmidhausen Fuhraweg 249,9491 Ruggell 

3. Preis - ein Mountainbike «Cult snake» 
der Firma Intervelo - geht an Günter Breuss, 
Novalgasse 43F, 6800 Feldkirch 

4. Preis - drei Kristallclub-Tickets des 
LFV zum WM-Qualifikationsspiel Liechten­
stein - Slowakei - geht an Walter Kind, 
Mühlegarten, 9491 Ruggell 

5. Preis - drei Kristallclub-Tickets des 
LFV zum WM-Qualifikationsspiel Liechten­
stein - Luxemburg - geht an Johannes Kräs-
sig, Ziegeleistr. 28,9485 Nendeln 

6. Preis - zwei Sitzplatzkarten für das Län­
derspiel Schweiz - Frankreich - geht an Ma­
rianne Kaiser, Fuhraweg 493, 9491 Ruggell 

7. Preis - Digital-TV-Box von LKW / Lie-
Comtel - geht an Ursula Büchel, Schlatt 223, 
9491 Ruggell 

8. Preis - ein Gutschein von Oehri Elec­
tronic AG - geht an Silke Ritter, Dorfstrasse 
291,9491 Ruggell 

Die Gemeinde Ruggell gratuliert den Ge­
winnerinnen und Gewinnern recht herzlich. 

(PD) 

Vaduz erstrahlt in neuem Glanz 

VADUZ - «Zusammen entsorgen - für ein 
sauberes Morgen» lautete am Samstag das 
Motto für zahlreiche Freiwillige in Vaduz. 
Mit gemeinsamen Kräften wurde am Früh­
lingsputztag kräftig aufgeräumt. Zahlreiche 
Gruppen schwärmten aus, um in Vaduz auf* 
zuräumen. Und das Resultat kann sich sehen 
lassen, wurden doch unzählige Kilogramm 
Müll aufgeräumt. Unser Bild zeigt von 
links: Loris, Ramona, Manuel, Benedikt und 
Peter. (PD) 

LOV: Hanno Meier tritt zurück 
Die Liechtensteinischen Ornithologen unter neuer Verbandst Olirung 
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ESCHEN - An dar Maoiertaft-
varaammking des UmmmmM-
nlsdien OntlMialagiachin Lan-
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rant Hindun In Esdwn wühl­
ten am latrtan Samstag dla Da-
lagiarten dar Ornlthalaglachan 

pristdantan. 

Unter dem Dachverband LOV, der 
im Jahre 1960 gegründet wurde, 
sind dievief ornithologischen Ver­
eine OV Balzers, OV Mauren, OV 
Liechtenstein Unterland und OV 
Vaduz zusammengefaßt. Eine 
stattliche Anzahl Delegierte der 
vier Vereine liess es sich nicht neh­
men, die letzte Delegiertenver-

santralung unter dem langjährigen 
LOV-Präsidenten Hanno Meier 
mitzuerleben. 

Rücktritt von Hanna Maiar 
Wer kennt ihn nicht - den begna­

deten Reallehrer und Naturexperten 
Hanno Meier aus Mauren. Mit Leib 
und Seele hat er sich Zeit seines 
Wirkens fUr die Belange des Natur­
schutzes sowohl in seiner Wohnge­
meinde als auch auf Landesebene 
eingesetzt, Daflir wurde er auch im 
Jlthre 2001 mit deiti Bindingpreis 
ausgezeichnet 1982 wurde er zum 
Präsidenten des Dachverbandes der 
Liechtensteiner Ornithologen ge­
wählt. 23 Jahre lang führte er den 
Verband mit grossem Engagement 

durch .viele Kleintierausstellungen, 
Exkursionen, Natur- und Umwelt­
schutzaktionen, Vorträge usw. An 
seiner letzt») DV als LOV-Präsi-
dcnt dankte er dep Vorstandsmit­
gliedern und Vereinspräsidenten für 
ihre stetige Unterstützung und Mit­
arbeit. Mit Einstimmigkeit und 
grossem Applaus sprach ihm die 
Versammlung darauf die Ehrenprä­
sidentschaft aus. 

Zum Nachfolger von Hanno 
Meier als Verbandspräsident wählte 
die Delegiertenversammlung Mat­
thias Oberparieiter aus Eschen. In 
ihm, dem jungen und engagierten 

Präsidenten des OVLU fand die 
Versammlung die ideale Lösung 
für die Verbandsspitze. 

Nach der reibungslosen und spe­
ditiven Erledigung der Üblichen 
Geschäfte der DV überbrachte Wil­
li Borkhart als Gast und Abgeord« 
neter der Schweizerischen Gesell­
schaft fUr Kleintierzucht SGK die 
Gtüs8e und Gratulationen des obers­
ten Dachverbandes der Kleintier­
züchter. Nach einem interessanten 
Vortrag von Georg WVfii « ta t  die 
Neugestaltung find Revitalisierung 
im Mündwgsbcreicb des Liechten­
steiner Binnenkanals in Ruggell 
klang eine denkwürdige Delegier-* 
tenversammiung bei einem gemüt­
lichen Nachtessen aus. (PD) 

Designmöbel aus Holz mit Geschichte 
Die Möbel von [m2] vereinen jehrhunderteelte Tradition mit 
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Der Innenarchitekt Urs Schweizer 
von der gleichnamigen Firma aus 
Schaan hatte die Idee für diese Mö­
bel und fand in Norbert Hasler von 
der Hasler Kuno AG in Bendern 
den idealen Partner. «Ich bin für die 
Konstruktion und das Design ver­
antwortlich, Norbert Hasler be­
schafft die Ressourcen und baut die 
Möbel», so Urs Schweizer. Das 
100- bis 300-jährige Holz wird 
leicht gebürstet, tiefenimprägniert 
und ausschliesslich mit natürlichen 
Mitteln wie Bienenwachs oder. 
Lack auf Wasserbasis behandelt 
Die Ecken werden durch «Schwal­
benschwanz-Zinken» in aufwändi-
ger Handarbeit miteinander befes­
tigt, um grösstmögliche Stabilität 
ttnd Sicherheit zu garantieren. 
Sämtliche Metallbeschläge sind 
aus rostfreiem Stahl und eigens Air 
die Möbel von Jm2) entwickelt 
worden. 

Die Geschichte des Holzes, seine 
Herkunft und sein Alter werden in 

NsffMrt M l  

einem Ursprungszeugnis dokumen­
tiert. Die hochwertigen MöbeU 
stücke tragen zum einen den unver­
wechselbaren Stempel <tn2] ge-
fUhl verändert räum», zum anderen 
wird jedes Stück vor dem Verlassen 
der Produktion einer Qualitätskon­
trolle unterzogen und miteiner Se-
riennummer versehen. Anhahid die­
ser Nummer können die Daten des 
Möbels jederzeit im Betriebsregis­

ter des HergeUers abgefragt wer­
den. 

beiden beteiligten Finnen steht. 
Die Liebe zu natürlichen ̂ Yertstof-
feni 

Hinter diesen Möbeln steckt die 
Faszination, etwas Bestehendes in 
etwas völlig Neues umzuwandeln. 
Diesen Yetfnderungsprozess nennt 
Urs Schweizer «Metamorphose», 
daher kommt auch das «m» irti Na­
men [m2J, während die 2 für die 

Vorhandene zeichnen Möbel 
ans. Urtpnaig, Qualität «od die b -
dividuaHtgt des Rotaaterfol* ma­
chen diefyföbel {«#]>» ein-
zigartigen' und charaktervollen 
Stücken. Weitere, Informationen 
unter 377 1505 b | t  wwwjnzwei. 
biz. • 
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